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Das Buch ist gut lesbar, und bringt
sehr reflektiert unterschiedliche Per-
spektiven auf den assistierten Suizid
ein. Ich halte es aus mehreren Grün-
den fast für ein „Muss“ für Psycho-
therapeutinnen und Psychotherapeu-
ten. Viele von uns haben immer
wieder mit suizidalen Menschen zu
tun. Diese Expertise sollten wir in die
öffentliche Diskussion – auch um die
Gesetzgebung – einbringen. Das
Buch regt dabei zur eigenen Reflexi-
on und zum Diskurs mit anderen an.
Es könnte eine Bereicherung für
Qualitätszirkel und für Supervision
sein. Und schließlich werden wir
möglicherweise alle suizidwilligen
Menschen und deren Angehörige in
Therapie haben oder beraten, insbe-
sondere dann, wenn es in Zukunft ei-
ne gesetzliche Regelung zu dem The-
ma gibt. Auch dabei bietet das Buch
exzellente Denkanstöße. Carola Maack

Joachim Küchenhoff, Martin Teising (Hrsg.):
Sich selbst töten mit Hilfe Anderer. Kritische
Perspektiven auf den assistierten Suizid,
Reihe: Forum Psychosozial. Psychosozial-
Verlag, Gießen 2022, 275 Seiten, kartoniert,
34,90 Euro

Im Februar 2020 hob das Bundes-
verfassungsgericht den § 217 StGB
auf, der die geschäftsmäßige Bei-
hilfe zum Suizid verboten hatte.
Seitdem wird in Deutschland eine
gesetzliche Regelung zur Suizid-
hilfe diskutiert. Dieses Buch ist ein

Beitrag zur Diskussion
aus psychotherapeutischer
Sicht. Es gliedert sich in
vier Teile: Im ersten Teil
geht es um Rahmenbedin-
gungen und Hintergründe
zum assistierten Suizid;
der zweite Teil beleuchtet
den assistierten Suizid in
der Medizin unter beson-
derer Berücksichtigung
psychischer Krankheiten;
die Beziehungen zwischen
Suizidenten und ihren

Helfern ist Thema des dritten Teils;
und schließlich werden im vierten
Teil kulturelle und gesellschaftli-
che Aspekte des assistierten Sui-
zids reflektiert. Immer wieder geht
es um die Ambivalenz der suizid-
willigen Personen und auch um die
gesellschaftlichen Hintergründe, in

Assistierter Suizid
Diskussion aus psychotherapeutischer Sicht

denen Suizidwünsche entstehen.
Die Gefahr, dass Menschen ihren
Angehörigen beispielsweise nicht
zur Last fallen wollen, ihrer Kran-
kenkasse hohe Behandlungskosten
ersparen wollen oder sich von der
Gesellschaft in den Suizid ge-
drängt fühlen können, wird be-
nannt. Ein weiteres Thema ist die
Frage nach dem freien Willen des
Suizidenten, von der die Juristen
ausgehen. Ist es aber freier Wille,
wenn der Suizidwunsch zum Bei-
spiel auf einem Traumaintrojekt
oder einer Täteridentifikation be-
ruht? Wie kann man mit Ambiva-
lenz umgehen? Geht es manchmal
nur darum, nicht so weiterzuleben,
wie man gerade leben muss und
nicht um den Wunsch, wirklich zu
sterben? Nicht nur Perspektiven
aus Deutschland sind im Buch vor-
handen, sondern auch Autoren aus
der Schweiz, wo ja assistierter Sui-
zid schon länger rechtlich geregelt
ist, kommen zu Wort. Auch Ausbli-
cke auf die Niederlande und die
USA runden das Bild immer wie-
der ab.

Carmen Osten: Kindeswohlgefährdung:
Therapiegeschichten zur Gewalt an Kin-
dern und deren Prävention. W. Kohlham-
mer Verlag, Stuttgart 2022, 222 Seiten mit
15 Abb., kartoniert, 36,00 Euro

Karl Heinz Brisch: Bindungsstörungen.
Von der Bindungstheorie zur Beratung
und Therapie. Klett-Cotta Verlag, Stuttgart
2022, 19., erweiterte und überarbeitete Aus-
gabe, 440 Seiten, gebunden, 45,00 Euro

Gregor Hasler: Higher Self – Psychedelika
in der Psychotherapie. Klett-Cotta Verlag,
Stuttgart 2022, 328 Seiten, gebunden,
30,00 Euro

Gerald Weisched: Achtsamkeit verstehen
und leben. Über den Ursprung und die
Praxis. Vandenhoeck & Ruprecht Verlag,
Göttingen 2022, 254 Seiten, mit 11 Abb.,
kartoniert, 25,00 Euro

Robert Bering, Sonja Thüm: Kompendium
Traumafolgen, Verlauf, Behandlung und
Rehabilitation der komplexen PTBS. Klett-

Cotta Verlag, Stuttgart 2022, 360 Seiten,
gebunden, 45,00 Euro

Timo Storck: Konzeptuelle Kompetenz in
der Psychotherapie. Vandenhoeck & Ru-
precht Verlag, Göttingen 2022, 77 Seiten,
kartoniert, 12,00 Euro

Rüdiger Standhardt: Die Kunst, den Tod
ins Leben einzuladen. Denkanstöße für ei-
nen achtsamen Umgang mit Sterben, Tod
und Abschied. Klett-Cotta Verlag, Stuttgart
2023, 288 Seiten, gebunden, 28,00 Euro

Peter Fonagy, Tobias Nolte (Hrsg.): Episte-
misches Vertrauen: Vom Konzept zur An-
wendung in Psychotherapie und psycho-
sozialer Beratung. Klett-Cotta Verlag, Stutt-
gart 2023, 304 Seiten, gebunden, 40,00 Euro

Eva Wunderer: Nor-mal-anders. 105 Übun-
gen und Impulse zu Normalitäten und Di-
versität. Kartenset für Psychotherapie,
Beratung und Soziale Arbeit. Beltz Verlag,
Weinheim 2023, Kartenset in stabiler Box, mit
36-seitigem Booklet, 36,00 Euro

Melanie Gräßer, Annika Botved, Eike Ho-
vermann jun.: Familien-Memo, Bildpaare
für die therapeutische und pädagogische
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Beltz Verlag, Weinheim 2023, 30 Bildpaare,
mit 16-seitigem Booklet, in stabiler Box,
28,00 Euro

Henriette Ptassek: Was tut mir gut? Impul-
se zur Selbstfürsorge. Kartenset. Beltz
Verlag, Weinheim 2023, 60 Bildkarten für
Therapie und Beratung, mit 16-seitigem
Booklet, in stabiler Box, 32,00 Euro

Christian Schanz, Monika Equit, Sarah
Schäfer: Therapie-Basics Fallkonzeption
und Behandlungsplanung. Beltz Verlag,
Weinheim 2023, 150 Seiten, mit E-Book
inside und Arbeitsmaterial, kartoniert,
35,00 Euro

Ingeborg Volger: Tiefenpsychologische
Paartherapie und -beratung. Ein Leitfaden
für die Praxis. Vandenhoeck & Ruprecht,
Göttingen 2023, 262 Seiten, kartoniert,
35,00 Euro
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